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Orientierungsprogramm für Absolventinnen und Absolventen 

des InnovationsCampus Mobilität der Zukunft (ICM) 

 

Ziel des vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg 

geförderten InnovationsCampus Mobilität der Zukunft (ICM) ist es, durch exzellente 

Grundlagenforschung in den Bereichen Mobilität und Produktion neue Technologien mit disruptivem 

Charakter und Potential für Innovationen hervorzubringen. Hierfür bündeln das Karlsruher Institut für 

Technologie und die Universität Stuttgart ihre Kompetenzen in Forschung und Innovation, um neue 

Formen der Mobilität, flexible Produktionstechnologien und zukünftige Wertschöpfungsnetzwerke 

vorauszudenken und interdisziplinär zu erforschen. Der InnovationsCampus dient als gemeinsame 

Plattform, um schnell und flexibel neue Technologien zu entwickeln, neue Ansätze zu erproben und 

die Basis für Innovationen zu schaffen.  

Der Fachkräftemangel in den MINT-Fächern, das Weltgeschehen und deren Auswirkungen sind 

weiterhin drängende Themen sowohl für die Hochschulen als auch schlussendlich für die Gesellschaft. 

Mehr denn je benötigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler nach ihrer akademischen 

Ausbildung Unterstützung bei der beruflichen Orientierung. 

Mit dem Orientierungsprogramm direkt nach Studienabschluss soll Absolventinnen und Absolventen 

die Möglichkeit gegeben werden, sich fachlich und beruflich zu orientieren und weiterführende 

Qualifikationen und Erfahrungen zu sammeln. Dabei sollen die eigenen praktischen Fähigkeiten durch 

Projektarbeiten ausgebaut und ebenso Einblicke in das wissenschaftliche Arbeiten vermittelt werden. 

Die Teilnehmenden des Programmes können beispielsweise in Forschungsprojekten oder 

kooperativen Projekten mit Unternehmen Erfahrungen sammeln, an hochaktuellen 

Forschungsthemen mitarbeiten und gleichzeitig ein professionelles Netzwerk bilden. Die Anstellung 

erfolgt dabei an den Instituten der entsprechenden Hochschule.  

Grundsätzlich teilnahmeberechtigt am Programm sind alle Absolventinnen und Absolventen  

• von bisher im InnovationsCampus Mobilität der Zukunft geförderten/beteiligten Institutionen. 

Bei entsprechender Eignung können auch Absolventinnen und Absolventen anderer baden-

württembergischer Hochschulen in den InnovationsCampus aufgenommen werden. 

• mit einem ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss in einem grundständigen 

Bachelor- oder Masterstudiengang, in der Regel in den Ingenieurwissenschaften, der 

Informatik, der Mathematik oder den Naturwissenschaften (bisher ohne Promotion). 

• mit einem Abschluss an einer Hochschule in Baden-Württemberg,  

• der innerhalb der letzten 24 Monate erfolgt sein muss (Datum des Abschlusszeugnisses). 

Randbedingungen für die Anstellung an den Instituten 

• Die maximale Finanzierung pro Stelle beträgt 50 % TV-L E13 für max. 1 Jahr befristet. 

• In begründeten Fällen besteht die Möglichkeit einer Aufstockung um max. 50 % aus anderen 

Mitteln. Die Begründung wird im Hinblick auf die Zielsetzung des Programmes von der 

Geschäftsführung geprüft und dokumentiert. 

• Eine Doppelförderung ist dabei nicht zulässig. 

• Es besteht die Möglichkeit, dass das einstellende Institut einen Forschungskostenzuschuss 

(Sachmittel) in Höhe von max. 500 € pro Monat und Teilnehmendem beantragt. Damit können 
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Sachmittel für die jeweilige Projektarbeit, aber auch Dienstreisen z. B. für Seminare und 

Vernetzungsveranstaltungen der Absolventin bzw. des Absolventen unterstützt werden. 

• Der Auswahlprozess inkl. Kurzinterview erfolgt unter Berücksichtigung der entsprechenden 

Vorgaben und Personal- bzw. Einstellungsprozesse des jeweiligen Standortes durch die 

Geschäftsführung des ICM. 

• Den Absolventinnen und Absolventen sollen Möglichkeiten zur Weiterqualifizierung 

angeboten werden (fachlich, Soft Skills etc.). In diesem Zusammenhang können die 

Teilnehmenden unter anderem parallel am Early-Career-Programm für Nachwuchstalente des 

ICM teilnehmen. 

 
Verfahren 

Folgende Unterlagen sind durch das aufnehmende Institut bei der gemeinsamen Geschäftsführung 

unter gf@icm-bw.de einzureichen: 

• Anschreiben und Kurzlebenslauf inkl. Bestätigung des Hochschulabschlusses 

• Empfehlungsschreiben des aufnehmenden Instituts inkl. einer kurzen Projektbeschreibung 
und Aufnahmebestätigung im Falle der Förderung 

• Nach Ende des Vertrags ist ein Bericht über das Projekt, eine Reflektion zu den erworbenen 
Fähigkeiten und möglichen Zukunftsaussichten sowie eine Einwilligungserklärung für eine 
Befragung zur Wirkung des Programmes ca. 1 Jahr nach Ende des Programmes vorzulegen. 

 

Die Anträge können jederzeit digital via gf@icm-bw.de eingereicht werden. Weitere Informationen 

finden Sie auch im Internet unter https://www.icm-bw.de/forschung/ausschreibungen. 

Bei Fragen zur Ausschreibung und der Beantragung steht Ihnen die gemeinsame Geschäftsführung des 

InnovationsCampus Mobilität der Zukunft zur Verfügung. Ihre Ansprechpartner sind: 

 

Dr. Max Hoßfeld 
Universität Stuttgart 
max.hossfeld@ifsw.uni-stuttgart.de 
Telefon: +49 711 685 60947 
 

Dr. Sandra Kauffmann-Weiß 
Karlsruher Institut für Technologie 
sandra.kauffmann-weiss@kit.edu 
Mobil: +49 1523 9502655 
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